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Restfahrbahnbreite von unter
3,05 m.

Nach den RASt sind
Fahrbahnbreiten unter 3,05 m

nicht ausreichend
dimensioniert.

Restfahrbahnbreite von unter
3,05 m.

Nach den RASt sind
Fahrbahnbreiten unter 3,05 m

nicht ausreichend
dimensioniert.
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5.00

Restfahrbahnbreite von unter
3,05 m.

Nach den RASt sind
Fahrbahnbreiten unter 3,05 m

nicht ausreichend
dimensioniert.

Laut der deutschen Straßenverkehrsordnung (StVO) ist das Halten und
Parken an Kreuzungen und Einmündungen verboten, wenn dadurch der
Verkehr behindert oder die Übersichtlichkeit gefährdet wird. Konkret gilt:

Parkverbot: Es ist verboten, näher als 5 Meter vor und hinter einer
Kreuzung oder Einmündung zu parken, gemessen ab den Schnittpunkten

der Fahrbahnkanten (§ 12 Abs. 3 Nr. 1 StVO).

Halten: Auch das Halten (kurzes Anhalten) ist nicht erlaubt, wenn die Sicht
oder die Verkehrssicherheit beeinträchtigt wird.

Bestandssituation Ulmenweg

Verkehrszählung am 09.12.24 um 20:30 Uhr

Parkende Kfz: 13
Legal Parkende: 5
Illegal Parkende: 8

Anlage 1 zur Vorlage 79/2025
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Konzept 1 Ulmenweg

Das Umfunktionieren/Umdenken des Ulmenweges von einer Tempo 30 zu
einem verkehrsberuhigten Bereich, würde Kraftfahrzeugführer dazu
berechtigen Ihre Kraftfahrzeuge an gekennzeichneten Flächen im Seitenraum
(auf den aktuellen Gehwegen) abzustellen. Die Restfahrbreite würde an jeder
Stelle > 3.05 m betragen, so dass Feuerwehrfahrzeuge ausreichend Platz
zum Queren hätten.

Anzahl legaler Parkplätze auf der Straße vorher: 5
Anzahl legaler Parkplätze auf der Straße nachher: 12
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Konzept 1 Ulmenweg (Kosten)




